
.. ManheggStockerau 
Hochwasser: Noch 
keine Gefahr fürErneut Grundwasser-Alarm am See 

Durch die Rekord
l'egcJstiillde lehen Dutzende 

Ilausbesitzcr mit dem 
Schimmel auf Augenhöhe. 

Ein reakti\1erter Bach ist 
für sie ein Lichtblick. 

\W5TEFAN5Tl1AKA 

Die ~toße Scl,\neeschmelre i't 
da. Und damit wird d.. 
Gnmdwask,·Sce nördlich 

der Donall wioo~r massiv an
ilChwellen. lief .oen AEllaine,n am 
Zägcm= östlich von 5tockcrau 
SChrillen deshalll schon jetzt die 
Ahrmgloäcll. Seil dem Vorjahr 
reicht ihnen das Grundwasser 
sprichwörtlich bis zum Hals. Du!
,.ende Häuse, slehen mit Kellern 
und fundamenten seit MOn"I"" 
im Wasser. 

Einer der Beuoffenen iSI Pele, 
Spielvogl. In den frühen 8Ocr-Iah
ren har er - 'lu<lSi ersle Reihe fuß· 
frd - auf der Parzelle 46117 ein 
schnlUcles HaL" am Ufer des eins
tigen Schoncncichs e,rich'e'. Der 
Wasserspiegel war damals tun gut 
euteinh.lb Meterniedrige' al, heu
IC.•Die Prohleme haben erst nach 
dem Bau des DOMuhahwerkes 
Greifenstein begonnen·. erzählt 
der Pensionist. 2003 stieg Mr 
Grundwasser[>Cgel massi. an und 
übe,ßulete dic Wohnraume. Das
S<llbe Bild 2006 und 2009 bm das 
Wasse, wieder und ... hlieb his zum 
heutigen Tag aufhohem Ni","u, 

setbsthil/e Mit eiDer Art Sraumauer 
wrsuchen einij;e Ball,besitzer 
den SChaden zu minimieren.•""'r 
k/j"ncn den Pe~el \!In zuminde't 

15 Zentimeter absenken", erkliin 
Spielvogl. Doch der &hein "Ug'
Das \\',sseT hat sich mitlierweile 
ins Mauerwerk gefressen. ,,'ichI 
nur in S<linem HallS. Auch bei den 
Nachbarn "1Jcherl der SChimmel 
in Kniehöhe auf den Mauern. 

Spiclvogl hat im Vo~ahr ein Ka· 
tastrophenschulz_Formular aus
gefUllt. Die Antwon \'Om Land .am 
pmml>l. Er solle den Keller w
schülten, daf(;r gibt eS eir\e hohe 
förderung. .Aber ich habe ~ar !oei· 
"en Kelle,·, sagt de, Pe"sio"i't, 

lurGck zur Reaii'1\t. Die sieh! bil_ 
ter aus. Die SChaden am Haus, für 
das Spielvo~ljahrelang gesparthat, 
werden nicht weniger. .Das Pmb· 
lern ist. dass man machtlos j,t·, 
sag, der Hausbe'itler. Zwei Pum
pen wrren im Haus, um <las Fun· 
dament halbwegs trocken zu hal
ten, .Eine is' mir im Winler einge
froren. Eine Katastrophe·, sagt 
Spiel\'ogl, An die Slromr",hnung 
will er gar nicht denken: .Ein 
Gm"s· 

lIadI reakliYiert Durch einen Zufall 
entdeüte der Pensionist auf eine, 
J::atasterhme einen nach, der \'om 
WaW.m bis tur Dooau rühr!. Der 
einstige .S""hdbach· war aller
dings westlich de> Rad.,-.es eio
fach mit Schouer wges-chül1et 
worden.•Das Wasser iSI offeo_ 
sichtlich jahrelang ;'Or unserer 
Haustür "ersickert", sag, Spiclvogl. 

Die Gemeinde Stoc.erau hat das 
Gerinne im SI"Hh.,bst mi, hohem 
teclmischen Aufwand ausbaggern 
lassen.•Die gerodele" Sträucher 
und Bäullle liegen noch herum, 
""IlIen aber auch bald abtraospor
tierT weroeo·, sagt Spiolvogl. Sp~
tes,ens bei der SchneeSChmelze 
soll sich laul dem}fi!llSbeS;tw die 
Wirkung einswHen: .Hoffentlich" 

die Bevölkerung 

Die Zu dieser JahreSl.c1t 
{'bilchen hohen Pegel
sUnde von Thaya und 

March haben da und dun inner· 
halh der Bevölkerung zu (\e,",o
si1l1t gef(;hrl. Die Schutzdamme 
sirnl seit der Hochwasserb.la
'trophe in Düml:!ut inzwischen 
SO ausgeführl, dass sie einem 
durch,ehninJich nllr alle 100 Jah
re ""ftre,endem Extrem-Hoch
wasser !rotzen .önncn, beruhigt 
die Viado"au (vonnal. Wa,ser
'l,a!\endirek,i(m, da\'"r Hunde<_ 
stromb.uamr). 

Ausgenommen davon ist le· 
diglich ein etwa 160 Meter iat\ger 
Darnmab:Khnil1 in Marehegg. 
Dort wird aber Material und Ge
[ja ftlr der\ Etosrfall be,ei,gehal
'en, Hinter dem Jagdschloss ent
stehl zu"ei, eine !le,onwat\d, 
die das historische Geb;;ude und 
de nStadl1eil Marehegg-Stadt vor 

Betonwand sctl Sdlw S(h[ilzen 

einem Dammbruch naehhal,ig 
",hUtzct\ soll. 

Der I't'gel der March ,,;rd in 
det\ näehslen Tag"n weiler slei
gen. Die Fjhr" in AJ\gem musste 
deshalb schon am Wochenende 
~CSI,l,lriI'\(lerd"". Im Bezül Gan_ 
semdorf ~ibt es .einen einzigen 
~nzjllhIig benutzbaren Gren?-' 
übc,gang in die Siowake.i. 


